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Wahlaufruf von Bürgermeister Jürgen Ebler 
zur Wahl des Europäischen Parlamentes und der Kommunalwahl am 09. Juni 2024  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

am 09. Juni 2024 haben Sie zusammen mit allen Bürgern der Europäischen Union die Möglichkeit das Europäische  
Parlament zu wählen. 

Die politischen Entscheidungen, die auf europäischer Ebene getroffen werden, beeinflussen auf mannigfaltige Weise 
unser Leben; auch direkt hier in unserer Gemeinde. Europa steht für die Gemeinsamkeit bei aller Unterschiedlichkeit, ein  
demokratischer Gegenentwurf zu Krieg, Verfolgung, Diskriminierung und Nationalismus. 

Es ist eine der größten demokratischen Wahlen der Welt und zum ersten Mal dürfen auch junge Menschen ab 16 Jahren 
teilnehmen! 
Nutzen Sie Ihre Stimme! Gehen Sie bitte wählen! 

Sie gestalten damit die Zukunft der Demokratie in der Europäischen Union direkt mit. Ihre Stimme hat Einfluss auf Rechtsvor-
schriften der EU, die Themen Sicherheit, Migration, Sozialpolitik, Verbraucherrecht, Wirtschaft, Umweltschutz und Rechts-
staatlichkeit werden damit bestimmt. 

Mit Ihrer Stimme entscheiden Sie, welche Abgeordneten Sie vertreten und Ihren Anliegen eine Stimme geben. In einer 
immer komplexer und vernetzter werdenden Welt befasst sich die EU mit globalen Herausforderungen, die kein EU-Land 
allein bewältigen könnte! Die Demokratie auf europäischer Ebene ist eine kollektive Errungenschaft und beschert uns seit 
über 75 Jahren Frieden und Freiheit in Europa! Dies dürften wir NICHT aufgeben! 

Nutzen Sie bitte Ihre Stimme und gehen sie wählen, damit Frieden, Freiheit und Demokratie auch weiterhin auf europä-
ischer Ebene Bestand haben können. Am Sonntag, 09. Juni 2024 finden zeitgleich auch die Kommunalwahlen statt. An 
diesem Tag können Sie mit Ihrer Stimme über die Zusammensetzung unseres Gemeinderates, Kreistages und der Region 
Stuttgart entscheiden! 

Auch hierzu möchte ich Sie einladen! 
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Jede Stimme zählt, jede Stimme entscheidet. Sie entscheiden damit direkt 
über die Zukunft unserer Gemeinde, unseres Landkreises und der Region Stuttgart! 

Allen Kandidatinnen und Kandidaten möchte ich meinen persönlichen Dank für ihren Einsatz und Engagement aus-
sprechen, denn sie tragen dazu bei, dass unsere Heimat und Region lebenswert bleibt! Bitte nutzen Sie Ihr Wahl-
recht und gehen Sie zur Wahl. 
  
Jede Stimme, Ihre Stimme zählt. 
  
Ihr 
Jürgen Ebler 

 
Bürgermeister
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Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112
Polizei 110
Polizeiposten Weilheim 90052-0
Polizeirevier Kirchheim 07021/501-0
Krankentransporte 19222
Klinikum Kirchheim-Nürtingen
Klinikort Kirchheim u. Teck 07021/88-0
Klinikort Nürtingen 07022/78-0
Giftnotruf Freiburg 0761/19240

Bürgermeisteramt Neidlingen
Telefon  90023-0
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
Dienstagnachmittags 16 bis 18 Uhr
zusätzlich donnerstags ab 7 bis 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Wertstoffhof (Gottlieb-Stoll-Straße 60) 
Samstags 10 bis 12 Uhr

Ev. Kindergarten Wasserschloß 6384
Grundschule Neidlingen 4725
Evang. Pfarramt Neidlingen 909350
Telefonseelsorge (geb.frei) 0800/1110111
Kath. Pfarramt Weilheim 909393
Telefonseelsorge (geb.frei) 0800/1110222
Landratsamt Esslingen 0711/3902-0
Bestattungsunternehmen  
Werner Holt, Kirchheim 07021/3657
Bestattungshaus Jäck, Weilheim 2092500
Anruf-Sammel-Taxi 07021/2656

Störungsdienste
Strom Störungsdienst Albwerk 07331/209777
Wasserversorgung Störungsdienst 07021/800300
Telefon Störungsstelle 0800/3302000
Vodafone  0800/7242643
Sperrnotruf EC- und Kreditkarten 116 116
Handwerkernotdienst 01805/356878

Soziales
Soziales Netz Raum Weilheim e.V.
Beratungsstelle für Hilfe und Pflege im Alter  
Betreutes Wohnen zu Hause

Betreuungsgruppen für ältere Menschen
Rosemarie Bühler, Tel.: 74 33 077
info@soziales-netz-weilheim.de, www.soziales-netz-weilheim.de

Diakoniestation Teck - Wir sind für Sie da
Häusliche Alten- & Krankenpflege - 
Palliativversorgung

Hauswirtschaftliche Versorgung - Essen auf Rädern - Hausnotruf
24 Stunden erreichbar unter: Tel. 07021/486220, Fax 07021/4862228, 
E-Mail: info@ds-teck.de, Homepage: www.ds-teck.de

Pflegestützpunkt Weilheim
Bahnhofstr. 16, 73235 Weilheim
Pflegedienstleitung: Herr Michael Bihl, E-Mail: m.bihl@ds-teck.de
Bereich Pflege: Frau Iris Kurutz, E-Mail: i.kurutz@ds-teck.de
Bereich Hauswirtschaft: Frau Anna-Lisa Sigel und Christoph Schutte, 
E-Mail: a.sigel@ds-teck.de und c.schutte@ds-teck.de

Pflegestützpunkt 
Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit und zur Vorsorge im Alter

Vordere Straße 45 in 73266 Bissingen an der Teck
Jenifer Brown, Telefon: 0711-3902-43734
Brown.jenifer@LRA-ES.de
Ab dem 1. August erreichbar an den Tagen Montag, Dienstag (neu) 
und Donnerstag (Termine nach Vereinbarung)

Arbeitsgemeinschaft Hospiz
Alleenstraße 74, Kirchheim  07021/9209227

Deutsches Rotes Kreuz
DRK-Notfallnachsorgedienst  07022/19222
Nürtingen-Kirchheim/Teck

TEV - Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.
Büro Kirchheim unter Teck, Turmstr. 3, 73230 Kirchheim unter Teck
Ansprechpartnerin: Alexandra Jaiser, Dipl.-Sozial-/Religionspädago-
gin (FH), Telefon: 07021 807236-4, E-Mail: a.jaiser@tev-kreis-es.de 
Homepage: www.tageselternverein-kreis-es.de

Ärztliche Notdienste
Arzt
Montag bis Donnerstag 19 bis 7 Uhr  116117
Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr
Werktags:
Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus
Nürtingen, Auf dem Säer 1, 07022/19292
werktags Montag bis Donnerstag von 19 bis 7 Uhr des Folgetages

Wochenende:
Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3, 
am Wochenende und an Feiertagen; beginnend am Vorabend um 
19 Uhr, bis zum folgenden Werktag um 8 Uhr

Kinderarzt 116117
Werktags ab 18 Uhr
Am Wochenende und an Feiertagen 8 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

Hals-Nasen-Ohren-Arzt 116117
Augenarzt 116117
Zahnarzt 0761/120 120 00

Tierrettung/Tierambulanz Mittlerer Neckar
24-Stunden-Notruf 0177/3590902

Tierschutzverein Kirchheim-Teck e.V.
Siechenwiesen 22, 73230 Kirchheim-Teck, Tel. 07021 71812
Öffnungszeiten: samstags, 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
info@tierschutzverein-kirchheim.de, 
http://www.tierschutzverein-kirchheim.de
Postanschrift: Tierschutzverein Kirchheim u. T. e.V, Siechenwiesen 22, 
73230 Kirchheim unter Teck 

Apothekendienst (ohne Gewähr)

Im Internet unter www.lak-bw.notdienst-portal.de werden durch Eingabe 
der PLZ und Datum die fünf nächstgelegenen dienstbereiten Apotheken 
angezeigt, oder unter 0180/5002963 (gebührenpflichtig)
Die Notdienstbereitschaft beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet 
um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

31.05. Kirch Apotheke Hochdorf  07153 -958276 
 Kauzbühlstraße 1, 73269 Hochdorf 

01.06. Schneider Apotheke Mache  07021-2633 
 Marktstr. 29, 73230 Kirchheim unter Teck 

02.06.   Apotheke Jesingen    07021-59251 
 Kirchheimer Str. 21, 73230 Kirchheim unter Teck 

03.06. Berg´sche Apotheke Wernau  07153-32898 
 Kirchheimer Str. 97, 73249 Wernau 

04.06.    Marien Apotheke Bissingen  07023-900500 
 Vordere Str. 53, 73266 Bissingen 

05.06. Apotheke Frickenhausen    07022-41414 
 Hauptstraße 20, 72636 Frickenhausen 

06.06. Grüne Apotheke Wendlingen  07024-51311 
 Unterboihinger Str. 23, 73240 Wendlingen

     Notrufe  –  Bereitschaftsdienste – Wichtige Rufnummern
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Mit der (Becher-)Lupe unterwegs
09.06.2024, 14:00 Uhr, Alte Schule Neidlingen

Informationen und Anmeldung bis
zum 07.06.2024: 

Angelika Elsäßer
Mail: aelsaesser@schwaebischer-
albverein.de
Tel: 0711 / 22 585 55

https://neidlingen.albverein.eu

Ortsgruppe 
Neidlingen

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Alte Schule,
Kirchstrasse 13, 73272 Neidlingen

wetterangepasste Kleidung,
Sonnenschutz, Picknickdecke, Snack,
Getränk, (Becher-) Lupen

jüngere Geschwisterkinder willkommen,
Weg ist kinderwagentauglich

Veranstaltung ist kostenfrei

Wegstrecke max. 2 km

Heute nehmen wir es ganz genau... Gemeinsam wandern wir zu
einem der schönsten Gärten in und um Neidlingen und schauen 
uns dort an, was wo und warum blüht und welche Tierchen wir mit
unseren mitgebrachten Lupen finden können. 
Bernd Hepperle zeigt uns vor Ort seinen einzigartig arrangierten
Garten, seine vielen Bienenhotels und hat sicher auf all unsere
Fragen eine Antwort. Mal sehen, was für spannende
Krabbeltierchen  wir entdecken dürfen? 

Foto: Canva

  Aktuelle Seite

Zuwachs im Gemeinderat! 
Bereits vor der anstehenden Kommunalwahl hat unser 
Gemeinderat Zuwachs bekommen. Unsere Gemeinderätin 
und stellvertretende Bürgermeisterin, Daniela Ruoß, hat am 
03.05.2024, ihren Sohn Tom auf die Welt gebracht. Im Namen 
der Gemeinde und des Gemeinderates durfte ich den stolzen 
Eltern die besten Glückwünsche überbringen. Wir wünschen 
Daniela und Bernd Ruoß ruhige Nächte und eine wunder-
bare Zeit. 
Jürgen Ebler 
Bürgermeister
 

Infoveranstaltungen  

 
 

 

 

 
   

 

 
 
 
 

 
 

  

 

 

 

         

 

 
  

 
 

   

       

 

  

   

    

   

 

   
 

 

  

zum Wärmeliefervertrag 

Die beiden Infoveranstaltungen am Dienstag 07. und 
Mittwoch 15. Mai 2024 in der Alten Kass waren sehr gut 
besucht. Insgesamt 161 Personen nahmen daran teil. Der 
Projektstand und der Wärmeliefervertrag wurden vorgestellt 
und Fragen dazu beantwortet. Die Resonanz war durchweg 
positiv und wir haben zwischenzeitlich schon einen ganz 
ansehnlichen Stapel von unterschriebenen Verträgen auf 
dem Tisch liegen. Die Verträge brauchen wir zum einen für 
die Netzauslegung aber vor allem als Nachweis, dass das 
Projekt auch wirtschaftlich tragbar ist. Alle, die noch wei-
tere Fragen haben können sich gerne mit uns über unsere 
Kontaktadressen in Verbindung setzen: 
Mobil: 0160 / 246 83 25 E-Mail: kontakt@eureg-neidlin-
gen.de 
  

3. Infoveranstaltung EuReG Wärmeliefervertrag  

Da wir schon mehrere Anfragen für einen weiteren Ter-
min erhalten haben, werden wir einen dritten Termin für 
die Infoveranstaltung zum Wärmeliefervertrags der EuReG 
anbieten. Er findet statt am: Montag 10. Juni 2024 um  
19:00 Uhr in der „Alten Kass“, Gartenstraße 3 
Nach einer kurzen Vorstellung des aktuellen Projektstands 
werden die Inhalte des Wärmeliefervertrags erläutert. Wir 
schließen den Vertrag innerhalb der Genossenschaft. Das 
heißt, dass jeder Wärmeabnehmer auch Mitglied in der 
Genossenschaft ist. Damit ist man auch Mitbesitzer und 
Mitentscheider in der Generalversammlung und kann die 
Entscheidungen in der EuReG beeinflussen. Gewinne aus 
dem Nahwärmegeschäft bleiben in der Genossenschaft 
und kommen damit allen zugute! Unser Ziel ist in Neidlin-
gen mit fairen Konditionen regenerative Energie zu erzeu-
gen und im Ort zu nutzen. Die Informationsveranstaltung 
dauert etwa zwei Stunden. Danach bleibt noch Zeit für Fra-
gen und Anregungen. 
  

!! Abgabeschluss Fragebögen !!

Der letzte Abgabetermin für die Fragebögen, mit Angabe 
der benötigten Wärmemenge, ist am Montag 17. Juni 
2024 um 18:00 Uhr. (EuReG - Briefkasten in der Wiesen-
steiger Straße 2) 
Für alle Unterlagen, die später eingereicht werden, können 
wir nicht gewährleisten, dass es für die Anschlüsse an das 
Nahwärmenetz später noch Fördergelder gibt. Das kann 
Mehrkosten für den Wärmeabnehmer nach sich ziehen. Der 
Fragebogen zur Bedarfserhebung ist im Download-Bereich 
unserer Homepage www.eureg-neidlingen.de zu finden. 
  

Generalversammlung der Energie  
unterm Reußenstein eG in Gründung  

Wir wollen heute schon die 3. Hauptversammlung der 
EuReG ankündigen, damit sich alle Genossenschaftsmit-
glieder den Termin freihalten können. Sie findet statt am: 

15. Juli 2024 um 19:00 Uhr im Gasthof Lamm  
Die offizielle Einladung mit allen Tagesordnungspunkten 
werden wir Mitte Juni veröffentlichen. 
  
Mit freundlichen Grüßen, 
Euer EuReG-Team
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Wochenkalender
Donnerstag, 30. Mai 
Fronleichnam 
Wanderung Südrandweg; schwäbischer Albverein 
  
Freitag, 31. Mai  
Ferienende 
07:00 Uhr	 Abholung Biotonne 
19:00 Uhr	 Wintersport Männer 
  
Samstag, 01. Juni  
Altpapiersammlung 
  
Sonntag, 02. Juni  
08:00 Uhr	 Fahrradtour NABU 
  
Montag, 03. Juni   
16:30 Uhr	 Kinderturnen in der Reußensteinhalle/
	 Grundschulturnhalle 
17:30 Uhr	 Kinderleichtathletik Sportplatz/ 
	 Reußensteinhalle 
18:00/	 TVN Abt. Leichtathletik Reußensteinhalle/
19:00 Uhr	 Grundschulturnhalle 
20:00 Uhr	 Volleyball-Hobby-Club „Die Netzknaller“ 
  
Dienstag, 04. Juni 
07:00 Uhr	 Abholung Gelbe Tonne/Gelber Sack 
18:30 Uhr	 LaZumba in der Grundschulturnhalle  
16:00 Uhr	� Seniorensport Herren, Radfahren Treffpunkt 

am Tennisparkplatz 
  
Mittwoch, 05. Juni 
08:30 Uhr	 Frauengymnastik in der Reußensteinhalle 
20:30 Uhr	 Volleyballer MSC 
  
Donnerstag, 06. Juni 
07:00 Uhr	 Hausmüllabfuhr (2- und 4-wöchentlich) 
07:00 Uhr	 Abholung Biotonne 
17:00 Uhr	 Kinderturnen, 5+6 Jahre 
18:00 Uhr	 Kinderturnen 1-4 Klasse Reußensteinhalle 
18:00 Uhr	 Jugend und Aktive Sportplatz/ 
	 Reußensteinhalle

Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus 
Das Rathaus hat folgende Öffnungszeiten: 

Mo. - Di.	 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Di.	 16.00 Uhr - 18:00 Uhr 
Mi.	 geschlossen 
Do.	 07.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Fr.	 geschlossen 

Ihre Gemeindeverwaltung

✄
Termine für die Abfallentsorgung im Juni 2024 

(Bitte ausschneiden bzw. vormerken!) 
  

Hausmüll 
Donnerstag, 06. Juni (2-und 4 -wöchentlich) 
Donnerstag, 20. Juni (2- wöchentlich) 
  
Biotonne 
Donnerstag, 06. Juni 
Donnerstag, 13. Juni 
Donnerstag, 20. Juni 
Donnerstag, 27. Juni 
  
Gelbe Säcke und Gelbe Tonnen 
Dienstag, 04.  Juni 
Dienstag, 18. Juni 
  
Beim Hausmüll, bei der Biotonne, bei den Gelben Säcken 
sowie Gelben Tonnen ist das abzuführende Material jeweils 
morgens nicht später als 07:00 Uhr bereit zu stellen. 

✄
 

Sprechstunde entfällt 
Am Montag, den 10.06.2024 entfällt die Sprechstunde.  
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung

  Kirchliche Nachrichten
�

Evangelische
Kirchengemeinde
Neidlingen
  

Pfarrerin Ute Stolz	 Pfarrerin Inga Kaltschnee 
Hauptstr. 53	 Kirchstr. 43 
73235 Weilheim-Hepsisau	 73272 Neidlingen 
Tel. 07023-6774   	 Tel. 07023-909350 
E-Mail: Ute.Stolz@elkw.de	 E-Mail: Inga.Kaltschnee@elkw.de

Vikarin Damaris Läpple 
Tel. 0151-55754682 
E-Mail: Damaris.Läpple@elkw.de 
  
Kirchengemeinde Neidlingen  
Gemeindebürosekretärin Frau Bettina Kuch, Tel. 07023-909350 
E-Mail: Pfarramt.Neidlingen@elkw.de 

Bürozeiten: dienstags 14:30 - 17:00 Uhr und donnerstags 
9:00 – 11:30 Uhr 
www.hepsisau-neidlingen-evangelisch.de 

Sonntag, 2. Juni 2024 
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 
verachtet mich � (Lukas 10,16a) 
10:30 Uhr	 �Gottesdienst mit Taufen (Pfarrerin Stolz, 

Opfer: Erlassjahr) 
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Montag, 3. Juni 2024 
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe in der Pfarrscheuer 
Dienstag, 4. Juni 2024 
18:00 Uhr	 Jungbläserprobe in der Pfarrscheuer 
20:15 Uhr	 Posaunenchorprobe in der Pfarrscheuer 
Mittwoch, 5. Juni 2024 
15:30 – 17:00 Uhr	 Konfi-Nachmittag in der Pfarrscheuer 
19:00 Uhr	� Sitzung der beiden Kirchengemeinderats-

gremien in der Pfarrscheuer 
Donnerstag, 6. Juni 2024 
15:30 – 17:00 Uhr	 Spatzenjungschar (Klasse 1-3) 
17:30 – 19:00 Uhr	� Mädchenjungschar (ab Kl. 4) in der Pfarr-

scheuer 
18:00 – 19:30 Uhr	 Bubenjungschar (ab Kl. 4) im Kirchsaal 
Samstag, 8. Juni 2024 
16:00 Uhr	� Goldene Hochzeit von Hans und Helga 

Heilemann 
Sonntag, 9. Juni 2024 
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken. � (Matthäus 11,28) 
10:30 Uhr	 Kindergottesdienst in Hepsisau 
11:00 Uhr	� Kirche im Grünen auf der Burgwiese beim 

Reußenstein (Pfarrerin Crüsemann) 
  
Urlaub von Pfarrerin Kaltschnee 
Frau Kaltschnee hat bis 1. Juni Urlaub. Bitte wenden Sie sich 
an Pfarrerin Stolz, Tel. 6774. 
 

Kirche im Grünen auf dem
Reußenstein 
Wir laden Sie herzlich ein zur 
Kirche im Grünen am Sonntag, 
9. Juni um 11 Uhr auf der Burg-
wiese beim Reußenstein. 

Pfarrerin Yasna Crüsemann, Pfarrerin in den Gemeinden Wie-
sensteig und Gruibingen wird diesen Gottesdienst mit uns 
feiern. 
Ziehen Sie sich wetterfest an und bringen Sie, wenn gewünscht, 
eine Sitzgelegenheit mit. Bei starkem Regen findet der Got-
tesdienst beim Reußensteiner Hof statt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Auflegung des Plans für die kirchliche Arbeit 
Der Plan für die kirchliche Arbeit 2024 ist genehmigt und wird 
vom 3. Juni bis 11. Juni zur Ansicht im Gemeindebüro aufge-
legt. Sie können ihn sich innerhalb der Bürozeiten, gerne einse-
hen: Dienstag 14:30 – 17:00 Uhr und donnerstags 9:00 – 11:30 
Uhr. Außerhalb der Bürozeiten von Bettina Kuch bitten wir 
Sie um vorherige telefonische Anmeldung unter Tel. 909350. 
  
Kindergottesdienst: Die große Baustelle 
Am 9. Juni findet um 10:30 Uhr der nächste Kindergottesdienst 
in Hepsisau in der Kirche statt. Das Thema ist „Die große Bau-
stelle“. Alle Kinder dürfen einen (Schuh)karton mitbringen, wir 
bauen einen großen Turm. 
Außerdem singen, beten, basteln wir und hören von Gott. 
Herzliche Einladung an alle Kinder auch aus Neidlingen. 
Euer Kindergottesdienst-Team 
  
Kirchengemeinderatssitzung 
Am 5. Juni 2024 um 19 Uhr findet die nächste Sitzung des Kir-
chengemeinderates Neidlingen in der Pfarrscheuer statt. Ab 
20.00 Uhr tagt der Kirchengemeinderat gemeinsam mit dem 
Kirchengemeinderat Hepsisau. Folgende Tagesordnungs-
punkte sind nach der Andacht vorgesehen: 

Tagesordnung öffentlich 
1	 Kirchsaal 
2	 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung 
3	 Genehmigung der Protokolle vom 07.05. und 15.05.2024 
4	 Gottesdienst- und Opferplan 
5	 Gottesdienste über die Weihnachtsfeiertage 
6	 Tauffest am 23.06.2024 in Bissingen 
7	 Seelsorgebezirk Vikarin 
8	 Lesungs- und Abkündigungsdienste 
9	 Sonstiges 
Es schließt sich eine nicht-öffentliche Sitzung an.

Katholische Kirchengemeinde  
St. Franziskus Weilheim-Teck
Kath. Pfarramt St. Franziskus Weilheim, 
Kirchheimer Straße 8
Pfarrer Peter Martin, Tel. (07023) 909396
StFranziskus.WeilheimAnderTeck@drs.de
Büro: Elisabeth Hüttner

Bürozeiten:
Montag, Dienstag 9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch, Donnerstag geschlossen
Freitag 14 - 17 Uhr

Mittwoch, 29.05.
18:00 Uhr	 Abendmesse in St. Josef in Hochwang	  
19:30 Uhr	 Chorprobe im Gemeindehaus in Weilheim	  
Donnerstag, 30.05.	  	  	  
10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Prozession zu Fronleichnam 

in Oberlenningen, anschließend Gemeindefest	  
Freitag, 31.05.	  	  	  
16:00 Uhr	 Ökum. Andacht im Alexanderstift, Zell	  
Samstag, 01.06.	 	  	  
18:00 Uhr	 Vorabendmesse mit Kinderkirche in Weilheim	  
Sonntag, 02.06.	 	  	  
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Zell	 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kinderkirche in Owen	  
Dienstag, 04.06.	  	  	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Weilheim	 
18:00 Uhr	 Abendmesse in Schopfloch	  
19:45 Uhr	 Chorprobe im Gemeindehaus in Oberlenningen	  
Mittwoch, 05.06.	  	  	  
15:45 Uhr	 Franziskuslerchen im Gemeindehaus, Weilheim	  
18:00 Uhr	 Abendmesse in St. Josef in Hochwang	  
19:00 Uhr	 Ökum. Frauentreff, Zell: Tanzen mit Christine Elvers 

im Mariensaal	 
19:30 Uhr	 Chorprobe im Gemeindehaus in Weilheim	  
Donnerstag, 06.06.
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Owen	  
18:00 Uhr	 Abendmesse in Hepsisau	  
18:00 Uhr	 Bibelkreis im Gemeindehaus in Weilheim	  
19:00 Uhr	 Ökum. Friedensgebet in Weilheim	  
19:30 Uhr	 KGR-Weilheim und KGR-Lenningen, Sitzung in Owen 
Samstag, 08.06.
11:00 Uhr	 Taufe in Weilheim	  
18:00 Uhr	 Vorabendmesse in Weilheim	  
Sonntag, 09.06.
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Zell	 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier in Oberlenningen	  
  
„Aktion Hoffnung“ im Dekanat Esslingen-Nürtingen 
Ihre Kleiderspende zur Finanzierung humanitärer Hilfe, 
unter anderem in Kenia und Burundi 
Die katholischen Kirchengemeinden führen eine Sammlung 
gebrauchter Kleidung zugunsten der kirchlichen Hilfsorganisa-
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tion Aktion Hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V. durch. Gesam-
melt werden gebrauchte und gut erhaltene Kleidung, Schuhe 
sowie Bettwäsche und Haushaltstextilien. 
Der Erlös aus der diesjährigen Sammlung soll schwerpunkt-
mäßig einen Beitrag zur Verbesserung der Ernährungssicher-
heit armer Frauen in ländlichen Gebieten in Burundi und Kenia 
leisten. Die technischen Fähigkeiten der Frauen in der Land-
wirtschaft werden im Rahmen des Projektes ausgebildet und 
gestärkt. Durch das Erlernen von bspw. Jäten und Mulchen 
zum Bekämpfen von Bodenerosion oder der Trocknung und 
Lagerung von Überschüssen wird die Produktivität erhöht. 
Dies verbessert sowohl die Erträge als auch das Einkommen 
und produziert ausreichend Lebensmittel für die Frauen und 
ihre Kinder. Die teilnehmenden Frauen verfügen nach dem Pro-
jekt zudem über Geld, um landwirtschaftliche Produktionsmit-
tel zu kaufen und die Schulbildung ihrer Kinder zu unterstützen. 
Darüber hinaus unterstützt die Aktion Hoffnung mit den Erlö-
sen weitere Projekte ihrer katholischen Mitgliedsverbände in 
den Ländern des Südens sowie Bildungsvorhaben in der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart. Ein Teil der Erlöse der Straßen-
sammlung fließt wieder in das Dekanat Esslingen-Nürtingen 
zurück und wird dort für nachhaltige Sozialprojekte in den Kir-
chengemeinden verwendet. 
Für diese Aktion liegen ab sofort Kleidersäcke in unseren Kir-
chen zum Mitnehmen aus. Die gefüllten Säcke können Sie in 
den Vorräumen unserer Kirchen in Weilheim, Oberlenningen 
und Zell abstellen. Am Donnerstag, dem 11. Juli 2024 endet 
diese Sammlung. Vielen Dank für Ihre Spende! Weitere Infor-
mationen zu dieser Aktion finden Sie unter: www.aktion-hoff-
nung.org. 
  
Familientag „Brot.Zeit.Fest“ 
Alle Familien sind am 9. Juni von 11 – 16 Uhr wieder zum gro-
ßen Familientag „Brot.Zeit.Fest“ ins Freilichtmuseum Beuren 
eingeladen. 
Der Tag startet mit einem Mitmach-Picknickdecken-Gottes-
dienst um 11 Uhr. Alle, die bis zum Gottesdienst da sind, 
bekommen an dem Tag freien Eintritt. Der Gottesdienst wird 
musikalisch gestaltet vom Kinder- und Jugendchor St. Kolum-
ban, Wendlingen. Ab 12 Uhr gibt es dann tolle Aktionen für 
Klein und Groß. 
Veranstaltet wird der Tag vom Katholischen Dekanat Esslin-
gen-Nürtingen, den Evangelischen Kirchenbezirken Nürtin-
gen und Esslingen, der Kinderstiftung Esslingen-Nürtingen 
und dem Freilichtmuseum Beuren. 
  
Alle Infos unter: www.brot-zeit-fest.de

Weilerhof in Esslingen öffnet die Türen zur 
Gläsernen Produktion 
Am 2. Juni öffnet der Weilerhof von Andreas und Petra Rapp 
in Esslingen am Neckar, Weilstraße 134, seine Türen, um allen 
interessierten Verbraucherinnen und Verbrauchern ihre regio-
nale und qualitativ hochwertige Gemüseproduktion hautnah 
erleben zu lassen. Der Weilerhof arbeitet hier übrigens bereits 

seit 20 Jahren. Die Veranstaltung ist Teil der Landesaktion Glä-
serne Produktion, die vom Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz gefördert wird. 
Der Weilerhof ist ein Familienbetrieb, der all seine selbster-
zeugten Produkte direkt an die Verbraucherinnen und Ver-
braucher abgibt. Ob Hofladen, Lieferservice, Wochenmarkt, 
Firmenobstprojekt oder Picknickboxen für eine Bollerwagen-
fahrt in den Esslinger Weinbausteillagen, kurze und damit 
nachhaltige Wege kennzeichnen die gesamte Produktion und 
Vermarktung des Weilerhofes. 
Das Hoffest startet um 11 Uhr mit einer Andacht. Anschließend 
informieren die Familienmitglieder bei Hofführungen über die 
Produktion ihrer hochwertigen „Mittel zum Leben“ auf dem 
freien Feld, im Gewächshaus und in den Weinbausteillagen. 
Ein Bauernmarkt mit Ständen von Erzeugern, deren regionale 
Produkte ebenfalls im Hofladen vertrieben werden, ergänzt das 
Angebot. Für die Kinder, auch die ganz Kleinen, sind Mitmach-
aktionen vorbereitet. Familie Rapp und die Kochschule Sonja 
Lenz sorgen mit regionalen Speisen und Getränken, Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen für das leibliche Wohl. Wei-
tere Infos unter www.weilerhofladen.de.

Einsteigerseminar in die Ziegenhaltung 
Erstmalig wird ein Grundlagenseminar für die Ziegenhaltung 
vom Landratsamt Ludwigsburg, Geschäftsbereich Tierzucht, 
in Kooperation mit dem Ziegenzuchtverband Baden-Württem-
berg (ZZV) angeboten. Es findet statt am Samstag, 8. Juni, 
8.30 bis 17 Uhr in 72186 Empfingen, Innovationscampus 
Empfingen, Preussenstraße 1. Im Seminar gibt es Informati-
onen zu den Themen Haltung, Fütterung, Gesundheit, Zaun-
bau und rechtliche Vorgaben. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle zukünftigen Ziegenhalte-
rinnen und -halter sowie Neueinsteigerinnen und Neueinstei-
ger. Die Teilnahmegebühr einschließlich Verpflegung beträgt 
25 Euro pro Person. Informationen zu Programm und Anmel-
dung gibt es unter www.ziegen-bw.de. 

Wer gibt Kindern vorübergehend oder  
langfristig ein neues Zuhause? 
Der Fachdienst für Pflegekinder und ihre Familien des 
Sozialen Dienstes des Landratsamts Esslingen sucht inter-
essierte Familien, Paare und Alleinlebende für die kurzfris-
tige Unterbringung von Kindern in Ausnahmesituationen, 
die sogenannte Bereitschaftspflege, und für Kinder, die 
langfristig ein liebevolles Zuhause im Rahmen einer Voll-
zeitpflege benötigen. Eine Informationsveranstaltung fin-
det am 6. Juni statt.  
Kinder sind immer wieder durch Krisen und massive Belas-
tungen wie z.B. Trennung oder Erkrankung von Eltern kurz-
fristig unversorgt, manche erleben Vernachlässigung oder 
Misshandlung. Wenn andere Hilfen und Unterstützungen in 
diesen Familien nicht ausreichen, werden Kinder vom Sozia-
len Dienst in Pflegefamilien untergebracht. In Notsituationen 
gibt es Bereitschaftspflegefamilien, wo Kinder wenige Tage 
bis zu mehreren Monaten liebevoll versorgt und aufgefangen 
werden. Wenn sich herausstellt, dass eine Rückkehr zu den 
Eltern nicht möglich ist, finden Kinder in einer Vollzeitpflegefa-
milie ein neues Zuhause. Dort erhalten sie mit ihrem persönli-
chen Päckchen den notwendigen familiären Rahmen für eine 
gute körperliche und seelische Entwicklung. 
Der Fachdienst qualifiziert geeignete Personen und begleitet 
Pflegefamilien von Anfang an. Für Pflegeverhältnisse gibt es 
eine Aufwandsentschädigung und finanzielle Anerkennung. 
Auf die Infoveranstaltung folgen regelmäßig Vorbereitungs-
kurse mit jeweils vier Terminen bzw. einem weiteren, zusätz-
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lichen Termin zum Thema Bereitschaftspflege. Zukünftige 
Pflegeeltern sollten Freude am Zusammenleben mit Kindern 
und Jugendlichen haben, starke Nerven und eine gesunde 
Portion Humor, um die großen und kleinen Krisen gemein-
sam mit den Kindern und den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Sozialen Dienstes zu meistern. 
Interessierte sind herzlich zur Informationsveranstaltung am 
Donnerstag, 6. Juni um 16.30 Uhr, Außenstelle des Land-
ratsamtes in 70794 Filderstadt-Bernhausen, Gottlieb-Daim-
ler-Straße 2 eingeladen. 
Für eine Anmeldung zur Informationsveranstaltung und bei 
weiteren Fragen wendet man sich an den Fachdienst für Pfle-
gekinder und ihre Familien des Sozialen Dienstes, Iris Wei-
ser, Telefon 0711 3902-43420, Rebecca Schiffmann, Telefon 
0711 3902-43031, E-Mail: Pflegekinderhilfe@LRA-ES.de. Wei-
tere Informationen gibt es auch unter www.landkreis-esslin-
gen.de/pflegekinder. 
Bei der Informationsveranstaltung am 6. Juni gibt es vorab, 
um 15 Uhr, Informationen zum Thema Adoption. Interessierte 
wenden sich für die Anmeldung zu dieser Veranstaltung an 
den Fachdienst Adoption, Sandra Severin, Telefon 0711 3902-
42996. 

Online-Vortrag zu Ü20-Photovoltaik-Anlagen 
bei Eigenheim und Gewerbe 
Was passiert mit Photovoltaik-Anlagen, nachdem ihre 20-jäh-
rige Förderung im Rahmen Erneuerbare-Energien-Gesetzes 
(EEG) mit der Einspeisevergütung abgelaufen ist? Die Stabs-
stelle Klimaschutz im Landratsamt Esslingen bietet bei einem 
praxisorientierten Online-Vortrag am 5. Juni 2024 von 18.30 
bis 20.30 Uhr einen Überblick über Möglichkeit des Weiterbe-
triebs sogenannter „Ü20-Photovoltaik Anlagen“ in Eigenheim 
und Gewerbe. Außerdem stellt die Klimaschutzagentur aus-
führliche Informationen auf ihrer Webseite unter www.ksa-es.
de zur Verfügung. 
Das Ende der Förderung ist kein Grund, die Anlage vom Dach 
zu bauen. Die Lebensdauer von PV-Modulen beträgt 30 bis 
40 Jahre. Die meisten Anlagen können daher noch viele Jahre 
als sogenannte „Ü20-PV-Anlagen“ weiter betrieben werden. 
Wichtig ist es jedoch, rechtzeitig die Optionen zu kennen 
und die technischen und rechtlichen Rahmenbedingungen 
zu beachten. 
Der Online-Vortrag mit dem Solar-Experten Dr. Magnus 
Schulz-Mönninghoff von der Klimaschutzagentur des Land-
kreises Esslingen bietet einen Überblick über das Thema 
Ü20-Photovoltaik-Anlagen für Eigenheimbesitzerinnen und 
-besitzer sowie für Gewerbetreibende. In einer Frage-Ant-
wort-Runde können individuelle Fragen beantwortet werden. 
Interessierte melden sich mit dem digitalen Anmeldeformu-
lar unter
https://ksa-es.de/ue20-photovoltaik zum Online-Vortrag an. 
Für weitere Fragen zur Veranstaltung stehen die Mitarbeite-
rinnen der Stabsstelle Klimaschutz im Landratsamt Esslingen 
per E-Mail klimaschutz@LRA-ES.de oder Telefon 0711 3902-
43962 zur Verfügung.

Informationen zum Thema Adoption 
Der Fachdienst Adoption des Landkreises Esslingen bietet 
zum Thema Adoption eine Informationsveranstaltung am Don-
nerstag, 6. Juni um 15 Uhr in den Räumlichkeiten der Außen-
stelle des Landratsamtes in 70794 Filderstadt-Bernhausen, 
Gottlieb-Daimler-Str. 2 an. Hierbei wird es einen ersten Über-
blick geben zu den wesentlichen Gesichtspunkten rund um 
eine Adoption geben. Gesetzliche Grundlagen, Voraussetzun-
gen zur Aufnahme eines Kindes und das Bewerbungsverfah-

ren werden besprochen. Fragen der Teilnehmenden werden 
beantwortet. 
Eine Anmeldung zur Informationsveranstaltung ist erforder-
lich beim Fachdienst Adoption, Sandra Severin, Telefon 0711 
3902 42996, E-Mail: Severin.Sandra@LRA-ES.de. 
Im Anschluss informiert der Fachdienst für Pflegekinder und 
ihre Familien am 6. Juni, ab 16.30 Uhr über die Voraussetzun-
gen und Möglichkeiten der Aufnahme eines Pflegekindes. Eine 
Anmeldung bei diesem Fachdienst ist erforderlich bei Rebecca 
Schiffmann, Telefon 0711 3902 43031 oder Iris Weiser, Telefon 
0711 3902 43420, oder E-Mail: Pflegekinderhilfe@LRA-ES.de. 
Hier gibt es auch gerne vorab weitere Informationen.

Freilichtmuseum Beuren
Das Freilichtmuseum Beuren gewährt am Sonntag, 2. Juni 
einen interessanten Blick hinter die Kulissen der ansons-
ten im Verborgenen stattfindenden Arbeit rund um seine 
umfangreiche Museumssammlung. Von 11 bis 17 Uhr gibt 
es im Museumsdorf Infostationen, Vorträge, Führungen, 
Mitmachaktionen und ein Suchspiel. Außerdem findet von 
14 bis 16 Uhr eine Verkaufsaktion von aus der Museums-
sammlung ausgegliederten Gegenständen statt. 
Die Infostationen präsentieren und demonstrieren die Samm-
lungsarbeit auch in Verbindung mit dem aktuellen Auszug der 
Sammlung aus dem angestammten Quartier auf dem Gelände 
des ehemaligen Munitionsdepots im Tiefenbachtal.   Welche 
Objekte wurden bewegt und vor welche Herausforderungen 
stand die Projektgruppe? Gezeigt wird, wie verschiedene 
Gegenstände verpackt und eingelagert werden. Am Stand 
„Das Ding vom Bunker“ werden kuriose Objekte mit ihrer 
Geschichte und die Bestandspflege der Objekte vorgestellt. 
Professorin Anne Bergner, Staatlichen Akademie der Bilden-
den Künste in Stuttgart, widmet sich in Impulsvorträgen dem 
Upcycling von Alltagsgegenständen in Verbindung mit Kunst. 
In öffentlichen Führungen mit Suchspiel warten in den Muse-
umshäusern spannende, sonst nicht präsentierte Dinge auf 
Entdeckung. Mit dem Team der Museumspädagogik können 
eine Kommode aufgemöbelt oder Beschläge entrostet werden. 
Zum zweiten Mal präsentiert das Freilichtmuseum aus der 
Museumssammlung ausgegliederte Gegenstände bei einer 
Verkaufsaktion. Von 14 bis 16 Uhr können Museumsgäste 
im Schafstall auf dem Museumsgelände historische Objekte 
erwerben, zu denen beispielsweise Heu- und Leiterwägen, 
Schlitten oder Beschläge gehören. Die historischen Gegen-
stände wurden aus den anlässlich des Sammlungsumzugs 
überarbeiteten Bestände aus den Bereichen Landwirtschaft 
und Handwerk ausgewählt. 
„Die Einzelobjekte wurden hinsichtlich ihres Verbleibs in den 
Sammlungen sorgfältig von einem Sachverständigengremium 
geprüft und entweder aus dem Bestand ausgegliedert oder 
dauerhaft eingelagert“, erklärt Steffi Cornelius, Museums-
leiterin. Von den entsammelten Gegenständen stehen jene 
zum Verkauf, die zukünftig nicht mehr in der Vermittlungs-
arbeit des Freilichtmuseums eingesetzt werden und für die 
auch keine externe museale oder gemeinnützige Verwen-
dung gefunden werden konnte. „Alte Gebrauchsgegenstände 
sind Teil des materiellen Gedächtnisses unserer Region“, sagt 
Petra Naumann, Sachgebietsleiterin Forschung und Vermitt-
lung, „Sammlungsstücke, die wir im Rahmen der Umlagerung 
entsammelt haben, erhalten durch eine kreative Weiter- und 
Wiederverwendung im Privatbereich hoffentlich ein drittes 
Leben!“ Der Verkauf wird gemeinsam mit dem Förderverein 
des Freilichtmuseums Beuren und Mitgliedern des Kreistages 
des Landkreises Esslingen organisiert. Der Erlös fließt in den 
Erhalt der Museumssammlung und einen Ausflugs-Schlitten.
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Hinweise zur Organisation  
Die Verkaufsaktion findet auf dem Museumsgelände statt, es 
gilt der reguläre Museumseintritt. Die angebotenen Objekte 
sind nicht lebensmittelecht. Ihr Erhaltungszustand ist recht 
unterschiedlich. Die Abgabe erfolgt ohne Gewährleistung für 
Vollständigkeit und Funktionstüchtigkeit. Erworbene Groß-
geräte oder schwer transportable Gegenstände können aus 
Sicherheitsgründen am Veranstaltungstag nicht mitgenommen 
werden. Für die Abholung werden beim Kauf verbindliche Ter-
mine in der Kalenderwoche 23 vergeben. Nicht alle Großob-
jekte wie Heuwagen, Dreschmaschine und dergleichen, die 
zum Verkauf stehen, befinden sich vor Ort. Dann informie-
ren Aushänge und es kann ein Besichtigungstermin verein-
bart werden. Es wird gebeten, am Veranstaltungstag von der 
Anfahrt mit einem Anhänger abzusehen. 
Freilichtmuseum Beuren, Museum des Landkreises Esslin-
gen für ländliche Kultur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, 
www.freilichtmuseum-beuren.de, Info-Telefon 0711 3902-
41890, info@freilichtmuseum-beuren.de. Öffnungszeiten: bis 
5. November, Dienstag bis Sonntag 9 bis 18 Uhr. 

Das Freilichtmuseum Beuren räumt auf. Mit dem Erlös aus der 
Verkaufsaktion am 2. Juni auf dem Museumsgelände soll der 
Ausflugs-Schlitten restauriert werden. Foto: Christine Reinhold 

Das Freilichtmuseum Beuren räumt auf. Bei einer Verkaufs-
aktion am 2. Juni auf dem Museumsgelände kann beispiels-
weise eine Windfege der Firma Auwärter erworben werden. 
Foto: Manfred Schäffler 

Jahrgänge

Jahrgang 46/47 
Wir treffen uns am 31. Mai um 14.00 Uhr an der Alten Schule 
und fahren zum Cafe Filsursprung in Wiesensteig. Laufen zur 
Papiermühle ca. 1,4 Km oder weiter zum Filsursprung insge-
samt ca. 3,2 Km. Jeder so wie er kann und will. 
Einkehr ist im Cafe Filsursprung. 
Gruß Lore, Gerda, Else.

 Vereinsnachrichten

Soziales Netz Raum Weilheim

„Schöner Nachmittag“ 
Freude erleben-neuen Lebensmut gewinnen 
Unter diesem Motto laden wir Sie herzlich ein! 
Willkommen sind alle Seniorinnen und Senioren die gerne 
einen Nachmittag in netter Gesellschaft verbringen möchten. 
Jahreszeitliche Themen, Singen, Bewegungsübungen und vie-
les mehr wird geboten. 
Für Kaffee, Kuchen, Brezeln und Getränke ist ebenfalls gesorgt. 
Auch betreuungsbedürftige Menschen sind willkommen. So 
bietet der „Schöne Nachmittag“ auch eine kleine Auszeit für 
pflegende Angehörige. 
Der Nachmittag beginnt immer um 14:30 und endet um 
17:00Uhr. 
Der nächste „Schöne Nachmittag“ ist am Dienstag, 11. Juni. 
Weitere Termine 2024: 13. August,10. September, 8.Oktober, 
12.November und 10. Dezember. 
Bei Bedarf wird ein Fahrdienst organisiert. Wir bitten um Ihre 
Anmeldung. 
Soziales Netz Raum Weilheim e.V 
Rosemarie Bühler, Telefon: 74 33 077 
Email: info@soziales-netz-weilheim.de
 
Amsel Kontaktgruppe
Besuch des Schopflocher Moors 
Im Rahmen der Alb-Ausflüge steuerte die AMSEL Kontakt-
gruppe Wernau dieses Jahr das Schopflocher Moor an. Unter 
besten Wetterbedingungen erhielt sie auf dem neu angeleg-
ten Palisadenweg am 14.05.2024 eine barrierefreie Führung.
Die beiden Landschaftsführer Wolfgang Rehm und Gerhard 
Rieker vom Naturschutzzentrum Schopflocher Alb erklärten 
die wechselhafte Geschichte des Naturschutzgebiets. Die Teil-
nehmer erfuhren, wann und warum ausgerechnet hier, auf der 
wasserarmen Alb, ein Moor entstanden ist und welche wech-
selhafte Geschichte dieses Naturschutzgebiet durchlaufen 
hat. Weitere Stichpunkte waren: Entstehung eines Hochmoo-
res, Torfabbau, Moorruine, Renaturierung, speziell angepasste 
Pflanzen und Tiere sowie die Bedeutung eines intakten Moores 
für das Klima. Im Hinblick auf die CO2  Belastung speichert ein 
Moor das 10-fache an CO2  im Vergleich zu einer Waldfläche.
Der Abschluss war im Naturschutzzentrum Schopflocher Alb. 
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Hier wurden – bei Kaffee und Erfrischungsgetränken - die Ein-
drücke der Exkursion ausgetauscht.
 

Einführungsinformation Bild: W. Holub 

Kleintierzuchtverein 
Weilheim und  
Umgebung e.V.
Vereinsheim am Sonntag 
geöffnet 
Am kommenden Sonntag, 
den 02. Juni ist unser Ver-

einsheim wieder ab 10 Uhr für Sie geöffnet.
Es gibt Kaffee und Kuchen, sowie ein Kesselgulasch vom offe-
nen Feuer mit Brot.
Nur solange der Vorrat reicht.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Weilheimer Kleintierzüchter. 
  
Vereinsheim am Freitag geschlossen  
Aufgrund einer geschlossenen Gesellschaft bleibt unsere Ver-
einsheim am kommenden Freitag, den 31. Mai geschlossen.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

 

  Was sonst noch
 interessiert

Schwäbisches Streuobstparadies 
Von der Wiese auf den Teller
Äpfel und Birnen von regionalen Streuobstwiesen im Handel
Streuobstparadies sucht Erzeuger*innen von Äpfeln und 
Birnen aus Streuobstwiesen 
Die Streuobstwiesen im „Ländle“ liefern mit hunderten ver-
schiedenen Apfel- und Birnensorten eine außergewöhnliche 
geschmackliche Vielfalt. Mit der Handelsplattform Streuobst 
bringt der Verein Schwäbisches Streuobstparadies diese Vielfalt 
direkt von der Wiese in die Supermärkte und Kantinen der Region.
Jakob Fischer, Goldparmäne, Berlepsch, Rosenapfel und 
Gräfin von Paris: Klangvolle Namen traditioneller Obstsor-
ten - alle mit vorzüglichem Geschmack und teils mit einer 
langen Geschichte. Wegen der aufwändigen Ernte von den 
Streuobstbäumen mit ihrer großen Krone ist die Vielfalt alter 
Sorten aber bislang kaum als Tafelobst im Handel erhältlich. 
Die Handelsplattform Streuobst will das ändern und bringt 
die besten Früchte von regionalen Streuobstwiesen in Märkte 
und Kantinen.

Im Moment sucht das Schwäbische Streuobstparadies wei-
tere Bewirtschafter*innen, die Äpfel und Birnen in guter Qua-
lität liefern können. In der Saison von Mitte August bis in den 
November können Verbraucher*innen dann die Sortenvielfalt 
von frischem Streuobst aus der Region genießen und damit 
gleichzeitig etwas für die Zukunft der Streuobstwiesen tun. 
„Eine faire Entlohnung der Arbeit auf den Streuobstwiesen 
ist wichtig für den Erhalt dieser einmaligen Natur- und Kul-
turlandschaft“, betont Maria Schropp, Geschäftsführerin beim 
Schwäbischen Streuobstparadies in Bad Urach.
Bewirtschafter*innen erhalten für das handgepflückte Tafelobst 
mit 1,00 bis 1,20 Euro pro Kilogramm einen wesentlich höheren 
Preis als für Mostobst. „So können sie ihre besten Früchte gezielt 
vermarkten und die Motivation für die Pflege der Wiesen steigt“, 
sagt Schropp. Ansonsten landen die Früchte meist in der Mos-
terei, wo sie zwar zu leckerem Saft, Most oder Cidre verarbei-
tet werden, aber eben nicht als Tafelobst zur Verfügung stehen. 
Aktuelle Informationen zum Vermarktungsprojekt finden 
Sie auf www.handelsplattform-streuobst.de.
Wer mitmachen möchte, kann sich dort auch als Erzeu-
ger*in registrieren. Interessierte Einzelhändler*innen oder 
Kantinen können sich direkt an die Geschäftsstelle des 
Schwäbischen Streuobstparadieses in Bad Urach wenden. 

Hintergrund:
Im Herzen Baden-Württembergs liegt die größte zusammen-
hängende Streuobstlandschaft Europas. Rund 1,5 Millionen 
Obstbäume bieten zu jeder Jahreszeit einen Augenschmaus, 
sind Lebensraum für zahlreiche Tiere und Pflanzen, Erholungs-
gebiete für uns Menschen und Ursprung köstlicher Qualitäts-
produkte und seltener Obstsorten. Es ist eine Landschaft der 
Superlative – das Schwäbische Streuobstparadies. Seit 2012 
setzt sich der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. mit 
seinen über 300 Mitgliedern für den Erhalt der landschaftsprä-
genden Streuobstwiesen ein. Sechs Landkreise (Böblingen, 
Esslingen, Göppingen, Reutlingen, Tübingen, Zollernalb), zahl-
reiche Kommunen, Betriebe, Bildungseinrichtungen, Vereine 
und Privatpersonen bündeln hier das Engagement für die wohl 
prägendste Kulturlandschaft im „Ländle“. Das Schwäbische 
Streuobstparadies geht 2024 ins vierte Verkaufsjahr. Seit 2020 
wurden in rund 25 verschiedenen Edeka- und Rewe-Märk-
ten über 30 Tonnen Äpfel und Birnen vermarktet. In Zukunft 
will man die Zahl der Märkte und die gelieferte Obstmenge 
weiter steigern, und so noch mehr Menschen für das leckere 
Tafelobst und damit auch für die Pflege und Bewirtschaftung 
von Streuobstwiesen begeistern. Zudem soll das Angebot auf 
Betriebsrestaurants und Mensen ausgeweitet werden

Streuobst – Landschaft der Vielfalt:

Geschmackliche Vielfalt: Tafeläpfel von der Streuobstwiese. 
© Streuobstparadies/Hammer
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Äpfel von Streuobstwiesen in 
einem regionalen Supermarkt. 
© Schwäbisches Streuobstpa-
radies

Bald in lokalen Supermärk-
ten: Leckere Äpfel von der 
Streuobstwiese © Streuobst-
paradies/Hammer

Die Streuobstwiesen in Baden-Württemberg gehören zu den 
schönsten und artenreichsten Landschaften Europas. Tau-
sende verschiedene Apfelsorten sowie Hunderte Birnen-, 
Kirschen- und Pflaumensorten sind seit den Anfängen des 
Obstbaus in Deutschland entstanden - viele davon finden sich 
bis heute im Streuobstparadies. Mindestens ebenso beeindru-
ckend wie die Sortenvielfalt, ist die Artenvielfalt der Streuobst-
wiesen. Vom elegant segelnden Rotmilan über Orchideen bis 
hin zum schillernden Goldlaufkäfer: Tausende Tier- und Pflan-
zenarten leben in den Streuobstwiesen, mit ihrer abwechs-
lungsreichen Struktur aus großen Bäumen und artenreichen 
Mähwiesen. Dazu gehören auch zahlreiche bedrohte Arten 
wie Gartenrotschwanz, Wendehals, Steinkauz, Fledermäuse, 
Siebenschläfer, Wildbienen, Hornissen, Heuschrecken sowie 
diverse Pilze, Moose, Flechten und Blütenpflanzen. Der 
Streuobstanbau mit seiner Biodiversität und kulturellen Viel-
falt ist seit 2021 als immaterielles Kulturerbe Deutschlands 
von der UNESCO anerkannt.

Agenturen für Arbeit in Baden-Württemberg 
Minijob und Beschäftigung im Übergangsbereich: Auswir-
kungen auf die zukünftige Rente 
Agentur für Arbeit: Infoveranstaltung am Mittwoch, 5. Juni 
von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Für viele Frauen ist der Minijob ein erster Schritt zurück ins 
Arbeitsleben. 
Aber ist er wirklich eine Alternative zu einer vollumfänglich 
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung oder womög-
lich eine Sackgasse? 
Die Tatsache, dass viele Frauen geringfügig arbeiten, hat 
erhebliche Folgen für die eigene Existenzsicherung - heute 
und auch im Alter. 
Damit der kleine Job nicht zur großen Falle wird, gilt es zu 
klären: 
•	� Was ist der Unterschied zwischen Minijob und Midijob 

(sogenannter „Übergangsbereich“)? 
•	 Welche Rechte und Pflichten gibt es? 
•	� Welche Vorteile bietet ein rentenversicherungspflichtiger 

Minijob? 
•	� Welche Auswirkungen hat ein Mini- oder Midijob auf die 

Rente? 
•	� Welche Zeiten sind außerdem auf die Rente anrechenbar? 
Eine Expertin der Deutschen Rentenversicherung gibt am Mitt-
woch, 5. Juni von 9:00 bis 11:00 Uhr Auskunft und beantwor-
tet alle Fragen. 

Die Veranstaltung findet online statt und ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter https://eveeno.com/ 
minijob-rente 
Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmer benötigen ein internetfähi-
ges Endgerät wie Smartphone, Tablet, Rechner oder Laptop. 

Hintergrund: 
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Think BIG – 
Zukunft, Beruf & ich“. Unter dieser Dachmarke organisieren 
die Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agenturen für Arbeit in Baden-Württemberg Online- Schu-
lungen für Menschen mit Interesse an beruflicher Weiterent-
wicklung. Das Themenspektrum reicht von Organisation und 
Zeitmanagement über Bewerbungshilfe bis hin zur Erweite-
rung digitaler Kompetenzen.

medius KLINIKEN 
Termine & Veranstaltungen:
11. PARKINSONTAG UNTER DEM MOTTO „PARKINSON 
UND ERNÄHRUNG“ 
Die Parkinson-Krankheit ist nach der Alzheimer-Krankheit die 
zweithäufigste neurodegenerative Erkrankung. Rund vier Mil-
lionen Menschen sind weltweit von der Erkrankung betroffen, 
alleine in Deutschland etwa 400.000 Personen. Bis 2030 wird 
aufgrund des demographischen Wandels und des medizini-
schen Fortschritts von einer weltweiten Verdopplung der Zahl 
der Betroffenen ausgegangen. 
Der diesjährige Parkinsontag der medius KLINIK KIRCHHEIM 
am Samstag, 15. Juni, steht unter dem Motto „Parkinson 
und Ernährung“. Dabei beleuchten die Referentinnen und die 
Referenten die verschiedenen Facetten der Erkrankung, die 
Wege zur Diagnose und die Möglichkeiten der Therapien – 
nicht nur mit Medikamenten. Im Anschluss stehen die Refe-
rierenden gerne für Fragen zur Verfügung. Los geht’s um 10 
Uhr im Treffpunkt STADTMITTE in Wendlingen am Neckar  
(Marktplatz 4, 73240 Wendlingen am Neckar). 
Die Info-Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung nicht 
nötig. 
  
SCHMERZ, LASS‘ NACH – MÖGLICHKEITEN UND GREN-
ZEN DER MODERNEN SCHMERZTHERAPIE  
Die moderne Schmerztherapie bietet eine Vielzahl von Mög-
lichkeiten zur Behandlung unterschiedlicher Arten von Schmer-
zen. Dazu gehören jedoch nicht nur Medikamente, sondern 
auch interventionelle Verfahren wie Injektionen, Nervenblocka-
den oder implantierbare Geräte wie Schmerzschrittmacher. 
Allerdings gibt es auch Grenzen der modernen Schmerzthe-
rapie und manche Patientinnen und Patienten leiden trotz 
intensiver Behandlung weiterhin unter starken Schmerzen. 
Am Dienstag, 4. Juni, referieren die Ärztinnen und Ärzte und 
auch die Therapeutinnen und Therapeuten des Zentrums 
für Schmerztherapie der medius KLINIK OSTFILDERN-RUIT 
im Rahmen der „Nachgefragt“-Veranstaltungsreihe aus-
führlich über die Möglichkeiten und Grenzen der modernen 
Schmerztherapie. Themenschwerpunkte des Abends sind 
unter anderem: „Wann ist ein Schmerz chronisch?“, „Nur 
Pillen? − Oder gibt es andere Möglichkeiten?“, „Spezielle 
Schmerz-Physiotherapie“ und einige mehr. Im Anschluss ste-
hen die Referierenden gerne für Fragen zur Verfügung. Los 
geht’s um 19 Uhr  in den Konferenzräumen der medius KLINIK 
OSTFILDERN-RUIT (Hedelfingerstraße 166, 73760 Ostfildern). 
Die Info-Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung nicht 
nötig. 



Über die medius KLINIKEN 
Die medius KLINIKEN sind ein Klinikverbund mit über 3.500 
Mitarbeitern an den drei Standorten in Kirchheim/Teck, Nürtin-
gen und Ostfildern-Ruit, sowie einem gemeinsamen Ziel: Dem 
Vertrauen der Patientinnen und Patienten jeden Tag aufs Neue 
gerecht zu werden. Mit hoher medizinischer Fachkompetenz, 
einer modernen Infrastruktur und großem persönlichen Ein-
satz in den Häusern behandeln die medius KLINIKEN jährlich 
mehr als 50.000 Patienten stationär und über 170.000 Pati-
enten ambulant. Gemeinsam verfügt der Klinikverbund über 
1.076 Betten. Mit 31 medizinischen Fachkliniken und 22 Zen-
tren bieten die medius KLINIKEN ein umfassendes Leistungs-
spektrum und allerhöchste Qualitätsmaßstäbe. Ermöglicht 
wird dieser Anspruch durch die Unterstützung des Landkrei-
ses Esslingen als kommunaler Träger.
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Ab Dienstag, 04.06.2024 
sind wir wieder für Sie da.

Montag bis Freitag zum Mittagessen
Tagesessen und Mittagsimbiss

täglich wechselnd laut Wochenkarte
www.zurpost-weilheim.de

Abends in der Post ab 18 Uhr
Montag Pfännlesabend
Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Cordon Bleu
Donnerstag Rostbraten

Freitag Abend
im Juni: „Spargel“ mit Beilagenbuffet
im Juli + August: Wurstsalatbuffet

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung
Telefon 07023 / 2816

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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Andreas 
Hummel
Ausbildungsleiter, 
Gemeinderat 
in Dettingen

Michael 
Bauer
Beigeordneter, 
Amtsleiter für 
Finanzen und 
Personal, Weilheim

Für Sie in den Kreistag Esslingen. Am 9. Juni CDU wählen!

Felicia 
Heiß
Referentin, 
Politikwissen-
schaftlerin, Weilheim

Robert 
Beck
Angebots-
konstrukteur, 
Bissingen

Corinna 
Blessing
Betriebswirtin 
Personalwesen, 
Ohmden

Rainer 
Bauer
Polizeihaupt-
kommissar a. D., 
Kreisrat, Gemeinde-
rat in Weilheim

V.i.S.d.P. Verantwortlicher: Michael Bauer, Bahnhofstr. 36, 73235 Weilheim 

Aktionswochen:
Sparkassen-Baufinanzierung

Ihre Vorteile: 

	Auf Wunsch maximale Zins- 
 absicherung bis zur kompletten  
 Rückzahlung des Darlehens

	Schnelle Kreditentscheidung

	Attraktives Immobilienangebot

0711 398-5000 
www.ksk-es.de/baufinanzierung

* effektiver Jahreszins ab 3,34 % (bonitätsabhängig), Sollzinssatz anfänglich gebunden ab  
3,29 % p. a., zzgl. Grundschuldeintragungs- und Gebäudeversicherungskosten, für Nettodarlehens- 
beträge ab 50.000 €, grundpfandrechtlich gesichertes Darlehen, ab 2 % anfänglicher Tilgung p. a.,  
Finanzierungsauslauf bis zu 55 %, nur Neugeschäft. Stand: 03.05.2024, Angebot freibleibend 

Beispiel: Kaufpreis 359.000 € zzgl. Kaufnebenkosten 41.000 € (Makler 4,17 %, Notar 2 %, Grund-
erwerbsteuer 5 %), 3,34 % effektiver Jahreszins, 2 % anfängliche Tilgung bei 195.000 € Netto- 
darlehensbetrag und Grundschuldsicherung mit für 11 Jahre gebundenem Sollzinssatz von  
3,29 % p. a., mtl. Rate 859,63 € zzgl. Grundschuldeintragungs- und Gebäudeversicherungskosten. 

Darlehensgeber: Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen, Bahnhofstraße 8, 73728 Esslingen

Zins 11 Jahre fest 

3,34 %  

effektiv * 

IMMOBILIENMARKT

vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen unserer Inserenten


